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Das Bildnis des Dorian GraY r.,., ,
EinszenischesProjektnachdemRomanVonoscarWilde

Mit: Tibor Taylor, Jörn Klaas und Phi l ippe Mandgau

i inr icntung: Anja Brunsbach / Bühne: Tina Miyake

oscar wi lde (1854 -1900), einer der bedeutendsten Autoren des Fin-de-

siöcle, errang weltruhm mit seinem Roman Das Bitdnrs des Dorian Gray -

der Geschichte eines Genussmenschen, der sein Leben zum ästhetischen

Kunstwerkmachenmöchteunddarüber t ie fs terVerzwei f lungzumopfer fä | l t .
Oäri"n Gray, ein reicher und schöner jungel Mann' wird von der

faszinierenden Persönlichkeit Lord Uenry Wottols,.eines geistreich-zynischen

Dandys, unwiderstehl ich angezogen. Diäser weckt in ihm den Wunsch' seine

Jugend rücksichtslos auszuleben und sich al len Sinnenfreuden hemmungslos

hinzugeben. ooriän beginnt, sein.Leben frei von moralischen Bedenken zu

führen und gerät immeitiefer ins Verderben. TroV aller seiner

Ausschweifungen bleibt er aber junj und schön'.93 d"t Bi ld '  welches sein

Freund, der Maler Basil Hallw"rä, uän ihm gemalt hat, an seiner Stelle altert'

eswi ro,zumSpiegelb i |dSeinesseel ischenVer fa l |s .
Dorian, hin- und hergerissen zwischen seinen beiden Freunden' dem Maler

Hal lward, der seine öchönheit  und Reinheit  bewahren möchte und dem

zynikerwotton, der ihn zu einem ausschweifenden Leben verführt' wird mehr

und mehr zur Marionette. Zunehmend verliert er seine eigene ldentität' die

Einheit von KörPer und Seele'

Tibor Taylor liest die Geschichte des faszinierend schön-e-n Dorian Gray'

begleitet von zwei Stelzenläut"rn Iotn Klaas, Philippe Mandeau)' die Motive

und Themen des Romans aufgreiien und auf einer theatralisch-bildhaften

Ebene widersPiegeln'

Am Sonntag,  den 9.  Juni  2002,11 '00 Uhr

in der Casa I
Eintritt: 6,50 €
Vorverkauf im Abo-Büro


